
nıcht wiederholbar, nıcht erganzen ist.  Dr (121 durch Lwa zeitgemaße Erwar-
ngen der Gredanken. Auch WC1111 h1er zunächst dıe evangelıschen Mıssıonare
un Missionswissenschaftler angeredet sınd, ImMmas doch eın katholisches Beispiel,
das MARGULL anführt, d1e Bewegung Paliaus (Südostasien), besonders erschrek-
kend für ulls SEIN. Denn gibt denken, daiß d1ıe Lehre VO  - der Ankunft des
„Cargo” ausgerechnet 1m Gebiet katholischer Mıssıonen aufbrechen konnte 1el-
leicht sollte INa  w Ane Lehre VO  3 „Heilsguütern” überprüfen, ob S1€E nıcht vielleicht
doch dınglıch dargestellt wurde, dafß 190028  - darüber den kommenden Herrn
selbst vVeETZESSCH konnte?

Münster (1 62) Helga Rusche

REGENSBURGER, ALDOIS: 512e nannten mich Donner. 2} Jahre 1n China Steyler
Missionsverlag/Kaldenkirchen 1961, 2985

Jede Seite dieses Buches ıst ınhaltlıch wertvoll un 1n schoner Sprache
fesselnd geschrieben. Verfasser, ein Pater VO  (} Steyl, W.ar VOIN 19533 bıs 1954
Mıiıssıonar der 10zese chowfu 1n Südschantung. Er paßte sıch VO vornhereın
1n Sprache, Denken und Lebensweise den Chinesen A lernte S1€e darum wirk-
N kennen und Lieben. I)as Buch enthalt gut ausgewaählte Errlebnisse miıt Heiden
und Christen, mıt Bauern und Gebildeten, Beamten un!: Soldaten der National-
regıerung, miıt Räubern, Japanern und Kommunisten. Vor dem Leser leuchtet
das Leıitbild des tüchtigen, frommen Missionars auf, zumal 1U Erlebnisse SC-
schildert werden, 1n denen sıch bewährt. ber die Missionsarbeıit selbst —-

fahrt 199828  - fast nichts; ber die Umwelt, ın der S1E sıch abspielt, wırd gut VOCI-

standlıch. Sogar die Kommunisten un ıhre Terrorherrschaft begreift INan. Ver-
fasser erwähnt eiınma|l Bischoöfe einer VO Papst getrennten Nationalkirche
(S 208), fügt ber spater h1nzu, möchte den Stab nıcht ber S1E brechen
(S 226) Solange sıch diese Bischöfe selbst nıcht frei außern können, collte
i11d  j ihr Verhalten nıcht verurteilen der ernstlich beargwöhnen.

Kloster Keute (14 62) Dr Gonsalvus Walter OFM Cap
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BLOFELD, JOoHN Rad des Lebens (Ihe Wheel of 2Je Erlebnisse e1INeEs wWwest-Ag lıchen Buddhisten. Dt. VO  w Lorenz Eıva Rascher/
Zürich-Stuttgart 19061, X I11 312 25,60

Das Buch bretet keine eigentliche Bereicherung der wissenschaftlichen Kennt-
N1'S des Buddhismus. Sein Re1z lıegt vielmehr 1n der Dialektik der Verketiung
verschıiedener Lebensäulßerungen des chinesischen, mongolıschen, thailändischen,
iındischen und tibetanıschen Buddhismus der VOor-, Kriegs- und Nachkriegszeit
mıt dem geistug-reiiguösen Werdegang des Vert. Nach SeINEM Austritt AaUuUusSs der
protestantischen Kırche un: nach Zzwel Jahrzehnten „oftmals unterbrochener
Versuche mıt verschı1edenen Schulen des Buddhısmus und vielen Methoden“
NEL: verbrachte s 1LLCUINL Monate alıs Novıze 1n eiınem Zen-Kloster glaubt

auf Grund zahlreicher Hınweise auch „subtıler und myster1öser Art“, sıch
einem besonderen fad iınnerhalb des tibetanıschen Vajrayana entschließen
sollen. Leider ıst BL weder gestattet, dıe Einzelheiten dieses Ptfades

enthüllen, noch fuhlt sıch berechtiugt, uüuber drLe viele Stunden währende „be-
sondere Kınweihung 1n ıne der Sgrolmaljank’-uü-Riten" sprechen. Dafür
bietet dem Leser Schluß SE1INES Buches se1n buddhistisches „Glaubens-
bekenntnis“ „als Ergebnis SseINneTr Bemühungen und Meditationen auf Grund
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